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BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firma

• HELLWEG

WWiirr bbiitttteenn uumm BBeeaacchhttuunngg..
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

TTageskalenderageskalender

Rat und Hilfe

JJoohhaannnniitteerr UUnnffaallllhhiillffee, Kaunitzer
Straße 96, 9 bis 12 Uhr Beratung
für Behinderte, Angehörige und
Suchtkranke.
DDRRKK SSoozziiaallee DDiieennssttee ggGGmmbbHH,,
HHääuusslliicchhee PPfflleeggee, Hauptstraße 38,
14 bis 15 Uhr Sprechstunde.
BBeeggeeggnnuunnggssggrruuppppee BBllaauueess KKrreeuuzz,
Evangelische Friedenskirche, Tele-
fon 05207/4740, 19.30 Uhr Grup-
pentreff.
KKrreeiissffaammiilliieennzzeennttrruumm, Rathaus-
straße 6, Telefon 05207/9291450,
9 bis 12 Uhr Sprechzeiten.
RRaatthhaauuss, Rathausstraße 2, Telefon
05207/89050, 16 bis 18 Uhr Ener-
gieberatung, Zimmer 130, Anmel-
dung 0163/6630630.
KKrreeuuzzbbuunndd,, SSeellbbsstthhiillffeeggeemmeeiinn--
sscchhaafftt ffüürr SSuucchhttkkrraannkkee, Ursula-
Schule, Holter Straße 266, 20 Uhr
Gruppengespräch.

Entsorgung
BBaauuhhooff, Alte Spellerstraße 22, 8
bis 15.30 Uhr Annahme von Elekt-
roschrott und Altpapier.
KKlläärrwweerrkk, Wapelweg, 7 bis 11.30
Uhr, 13 bis 15.30 Uhr Annahme
von Gartenabfällen.

Rathaus/Bürgerbüro
RRaatthhaauuss, Rathausstraße 2, Telefon
05207/89050, 8 bis 12 Uhr, 13.30
bis 17.30 Uhr geöffnet, Rufbereit-
schaft 0160/90554468.

Bäder
GGaarrtteennhhaalllleennbbaadd, Am Hallenbad 1,
Telefon 05207/4680, 13 bis 15.30
Uhr Familienbad, 15.15 bis 17.15
Uhr Damenbad (ab 16 Jahre).
SSaauunnaa iimm HHaalllleennbbaadd, Am Hallen-
bad 1, 9 bis 22 Uhr Damensauna.

Kinder und Jugendliche
EEvvaannggeelliisscchheess JJuuggeennddhhaauuss aamm
GGaarrtteennwweegg, 15 bis 20 Uhr offener
Jugendtreff (ab 6 Jahre).
JJuuggeennddccaafféé SStt.. UUrrssuullaa, 15.30 bis
19 Uhr Offener Treff, 18.30 bis 20
Uhr Sport für Jungen zwischen 12
und 17 Jahren; Treffen vor der
Lisa-Tetzner-Sporthalle..
JJuuggeennddhheeiimm SSttuukkeennbbrroocckk, Holter
Straße 20, 15.30 bis 20 Uhr Treff
(für Kinder bis 18 Uhr).

Senioren
SSeenniioorreennbbeeiirraatt, Caritas-Senioren-
centrum, Am Pastorat, 14 bis 16
Uhr Internetcafé und Klönnach-
mittag, Auskunft unter Telefon
05207/993250 (Dietrich Schulz).

Truppenübungsplatz
SSppeerrrrzzeeiitteenn, 7.45 bis 16.30 Uhr.

Apotheken-Notdienste
AAppootthheekkee aamm MMaarrkktt,, Elbeallee 79,
33689 Bielefeld (Sennestadt), Tel.:
05205/91060.

Ärztlicher Notdienst
NNoottddiieennssttpprraaxxiiss aamm SSttääddttiisscchheenn
KKlliinniikkuumm BBiieelleeffeelldd MMiittttee,, Teuto-
burger Straße 50, 18 bis 22 Uhr.
AAuuggeennäärrzzttlliicchhee NNoottddiieennssttaammbbuu--
llaannzz:: Klinikum An der Rosenhöhe
27, Bielefeld, 24 bis 7 Uhr.

Notfall-Rufnummern
ZZeennttrraallee NNoottffaallllnnuummmmeerr 0180/
5044100 (durchgehend besetzt).
ZZaahhnnäärrzzttlliicchheerr NNoottffaallllddiieennsstt:: Tel.
0 52 41/2 62 84 und 2 62 22.

Frühschicht
mit Frühstück

SScchhllooßß HHoollttee--SSttuukkeennbbrroocckk (WB).
Die katholische Frauengemein-
schaft St. Ursula Schloß Holte lädt
für Donnerstag, 19. März, ein zur
Frühschicht ins Pfarrer-Rüsing-
Haus. Beginn ist um 5.55 Uhr,
anschließend ist für die Teilneh-
merinnen ein gemeinsames Früh-
stück vorbereitet.

Senner bauen Schießstand
Pokalschießen der St.-Achatius-Schützenbruderschaft

Pokalschießen der St.-Achatius-Schützenbruder-
schaft: (von links) Sven Teßmann (Zeremonienmeis-
ter), Wolfgang Fockel (1. Platz Altersklasse), Andreas
Hachmann (3. Platz Vereinsmeister), Dirk Renneke
(Vereinsmeister Schützenklasse), Michael Brechmann
(3. Platz Obristen-Gedächtnispokal), Franz Josef

Neuwöhner (Königspokal und 2. beim Obristen-Ge-
dächtnispokal), Carl Stefan Biermeier (Schießmeister
und 2. Platz Schützenklasse), Sven Bader (Sieger
Obristen-Gedächtnispokal), Karl-Heinz Deppe
(Oberst) und Josef Biermeier (Wenzel-Gedächtnispo-
kal). Foto: Manuela Fortmeier

SScchhllooßß HHoollttee--SSttuukkeennbbrroocckk (mfo).
Mit dem Pokalschießen ist die
St.-Achatius-Schützenbruder-
schaft Stukenbrock-Senne in die
neue Saison gestartet. Am Sams-
tag hatte der Vorstand auf den

Schießstand der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft im Hövelho-
fer Schützen- und Bürgerhaus ein-
geladen. Schießleiter Carl Stefan
Biermeier und unter Aufsicht von
Wolfgang Fockel, Marcel Pott aus

den eigenen Reihen, und Heribert
Rodehutscord von den Hövelhofer
Schützen, stellten sich 38 Schützen
der St.-Achatius-Schützenbruder-
schaft einem zweistündigen Wett-
kampf.

Beim Zielen auf den Obristen-
Gedächtnis-Pokal erreichte Sven
Becker (48 Ringe) Platz 1, Franz-
Josef Neuwöhner (47 Ringe) Platz
2 und Michael Brechmann mit 47
Ringen den dritten Platz. Den
Königspokal, der seit 1995 unter
den ehemaligen Königen ausge-
schossen wird, sicherte sich eben-
falls Franz-Josef Neuwöhner mit
28 Ringen. Vereinsmeister wurden
Dirk Renneke (138 Ringe, 1. Platz),
Carl Stefan Biermeier (131 Ringe,
2. Platz)und Andreas Hachmann
(128 Ringe, 3. Platz). Sieger der
Vereinsmeister in der Altenklasse
(ab 45 Jahren), die aufgelegt er-
mittelt wurde, sind Wolfgang Fo-
ckel (147 Ringe, 1. Platz), Erwin
Hunke (146 Ringe, 2. Platz) und
Johannes Renneke (145 Ringe, 3.
Platz). Die Siegerehrung der Jung-
schützen soll zu einem späteren
Zeitpunkt erfolgen.

Carl Stefan Biermeier teilte mit,
dass die Mitglieder während der
außerordentlichen Versammlung
am 21. Februar einstimmig be-
schlossen haben, einen Schieß-
stand mit acht Bahnen an der
Schützenhalle in Stukenbrock-
Senne zu bauen. »Die Planungs-
phase hat begonnen.« Nun müss-
ten die Kosten und die zu erwar-
tenden Spenden ermittelt werden.
»Die Entscheidung hat uns fri-
schen Wind gegeben und tut der
Gemeinschaft gut.«

Beste Stimmung
Jolly Joker Linedancer feiern mit 250 Gästen im Gasthof Zur Post

Von Monika S c h ö n f e l d

S c h l o ß H o l t e - S t u -
k e n b r o c k (WB). Wer Line-
dancer zur Party einlädt,
braucht sich um eine leere
Tanzfläche keine Sorgen zu
machen. 250 Gäste haben am
Samstag im Gasthof Zur Post
das fünfjährige Bestehen der
Jolly Joker Linedancer gefeiert
– und die Tanzfläche war
immer voll.

Die Gäste der Jolly Joker Linedancer hatten bei
Livemusik mit Steve E. Smith viel Spaß auf der

Tanzfläche im Gasthof Zur Post, die den ganzen
Abend voll war. Foto: Monika Schönfeld

»Wir sind sehr zufrieden. Die
Gäste haben die Choreografien
mitgetanzt und wir haben viel
Zustimmung zu unserer Dekorati-
on bekommen«, sagt Christine
Schütte-Ernst. Die Dekoration mit
amerikanischen Flaggen und Gir-
landen in diesen Farben hat die
Gäste genauso beeindruckt wie
das Gastgeschenk. Die Gäste – das
waren überwiegend Linedance-
Gruppen aus der Umgebung –
allerdings auch schon mal aus 200
Kilometern oder mehr Entfernung.
35 Gruppen mit zwei bis 20
Personen hatten sich angemeldet.
Sie kommen aus Lüdenscheid,
Dortmund, Bergkamen, aus dem
Sauerland oder aus Orten in der
Nähe von Hannover. Oft kennt
man sich. »Das ist eine Szene für
sich. Das gemeinsame Hobby ver-
bindet«, sagt Christine Schütte-
Ernst. Dazu kommen Freunde der
Country- und Westernmusik, die
Spaß daran haben, in Oldstyle-
Kleidung zu kommen und die
Musik zu hören. »Einige, die nur
gucken wollten, waren hingerissen

von der Stimmung.«
Manche Linedance-Gruppen

machen jedes Jahr eine Party, die
Jolly Joker haben vor zwei Jahren
zum dreijährigen und am Samstag
eine zum fünfjährigen Bestehen
gemacht. Als Tischdekoration fiel
der Kaktus auf. Für jede der

angemeldeten Gästegruppen hat-
ten die Jolly Joker von einem
befreundeten Tischler aus Sperr-
holz Kakteen ausschneiden lassen.
Die 35 Mitglieder der Gruppe
malten das Holz an, bohrten Lö-
cher hinein und steckten Zahnsto-
cher hinein. Um jeden Kaktus

zeigte ein Sperrholz-Schildchen
an, welche Gruppe an diesem
Tisch sitzt. Den Kaktus nehmen
die Gäste mit – eine Erinnerung an
die Party, die gern im Clubhaus
aufgestellt wird.

@ www.jolly-joker-linedancer.de

„Leben, so wie ich es will.“

www.kwa.de

Herzlich willkommen!
Informationsnachmittag im Caroline Oetker Stift
Samstag, 21. März 2015, 14 - 17 Uhr

Caroline Oetker Stift, Kaselowskystraße 2, 33615 Bielefeld

Kommen Sie zu unserem Informationsnachmittag und lernen Sie uns kennen.
Wir unterstützen den Wunsch nach einem sicheren und aktiven Leben ebenso, wie das Bedürfnis
kulturelle Veranstaltungen in der Gemeinschaft Gleichgesinnter zu genießen. Informieren Sie
sich bei unseren Hausführungen und lassen Sie sich beraten, wir freuen uns auf Sie! 
Fordern Sie auch kostenlos unser Prospektmaterial an. Infos unter Telefon 0521 5829-0.

Kommen Sie zu unserem Informationsnachmittag und lernen Sie uns kennen.

Jetzt informieren 

und Vorteile sichern

0800 592 2582
(Anruf gebührenfrei)


